CLUBREPORT

MARKETING-CLUB MUNCHEN

RED BULL VERLEIHT FLUUUUUUUGEL

Prasentation des Marketing Preistrégers fiir die siidbayerischen Marketing-Clubs im P 1

Mo 11.03.02
20.00 Uhr

Mit der Verleihung des Deut-
schen Marketing-Preises
zeichnete der Deutsche Mar-
keting-Verband im vorigen
Jahr den beispiellosen Marke-
ting-Erfolg des Unternehmens
aus. Das Wachstum von Red
Bull ist atemberaubend. Waren
es 1987 noch eine Million
Dosen, so wird der weltweite
Absatz im laufenden Jahr rund
1,3 Mrd. Dosen betragen.
Allein in Deutschland werden
200 Millionen Dosen verkauft
(77 % Marktanteil, 93 % Be-
kanntheitsgrad in der Zielgrup-
pe). Und ein Ende des Wachs-

tums ist nicht abzusehen.

Red Bull kommuniziert eine klar
definierte Markenpersonlichkeit
und ein global einheitliches
Markenbild. Fiir die Kommuni-
kation steht die internationale
Leadagentur Kastner & Partner
in Frankfurt. Die Zentrale des
Unternehmens Red Bull sitzt in
Fuschl am See, unweit von
Salzburg.

Fiir die Présentation in Miin-
chen hat Red Bull ein beson-
ders originelles Ambiente aus-
gesucht: das P 1. Hier werden
wir nach einer BegriiBung bei
Wodka/Red Bull die Présentati-

EXKLUSIVKREIS DIREKTMARKETING
Vertrieb und Direktmarketing bei Deutschlands innovativstem Reisesender SONNENKLAR

i

Mi 20.03.02
19.00 Uhr

Aus dem Stand heraus mehr als
50 Millionen Umsatz im ersten
Jahr, 30 feste Mitarbeiter und
ab Jahresbeginn 24 Stunden
non stopp auf einem eigenen
Reise Sender vertreten - so
lauten die Eckdaten des Ge-
schéftsjahres beim Reisesender
Sonnenklar.

Die Mannschaft des Unterneh-
mens begann den Aufbau am

KOCH EVENT

New World Cuisine, die Antwort des Marketingclub auf die Globalisierung

o .0
&\
Fr 22.03.02
16.00 Uhr

Stellen Sie Ihre Teamfahigkeit
und Innovationskraft unter
Beweis. Es ist zwar nicht Wit-
zigmann, dafiir aber einer sei-
ner beriihmten Schiiler: Harald
Schultes. Mit ihm absolvieren
wir einen Kochkurs der Kreati-
vitdt und Globalisierung in ein-
zigartiger Art und Weise ver-
bindet.

01.01.2001. Dem Shoppingportal
ist es zwischenzeitlich gelun-
gen interaktives Fernsehen und
Internet zusammenzufiihren
und ein Dienstleistungsprodukt,
das sehr beratungsintensiv ist,
erfolgreich im Markt zu etablie-
ren. Dabei spielt das Thema
Direktmarketing eine gro3e
Rolle. Wir freuen uns sehr, dass
der Exklusivkreis Direktmarke-

Unser Trainer und Lehrer Har-
ald Schultes hat eine lange Kar-
riere hinter sich: Er hat nicht
nur bei Eckart Witzigmann und
Paul Bocuse gelernt und gear-
beitet, er hat auch mehrmals fiir
den friiheren US-Présidenten
George Bush gekocht und viele
Jahre das Sterne Hotel " Neue
Post " in der Nahe von Kaufbeu-

on von Martin Hotzel
(Geschaftsfiihrer Red Bull
Deutschland) und Thomas
Grabner (Geschéftsfiihrer der
Werbeagentur Kastner & Part-
ner) erleben. Bei einem an-
schlieBenden Get together gibt
es viel Raum fiir Gesprache mit
den Reprasentanten von Red
Bull und unseren Gésten aus
allen siidbayerischen Marke-
ting-Clubs. Details in der beige-
fiigten Einladung. Melden Sie
sich bitte umgehend an, wir
rechnen mit einer sehr grof3en
Teilnehmerzahl.

ting von der Geschiftsleitung
des Hauses Erfolgsfaktoren
und Direktmarketing préasen-
tiert bekommt.

Der Exklusivkreis ist wie {iblich
nur fiir Mitglieder offen und fin-
det im Direktmarketing Center
der Deutschen Post statt.
Anmeldung erforderlich, siehe
spezielle Einladung.

ren betrieben. Wir werden
vier Gange konzipieren und
wer sich im Anschluss traut,
der ist aufgefordert seine(n)
Partnerin oder Partner
einzuladen.

Anmeldung fiir den Kochkurs
ist unerlésslich, lesen Sie die
Details dazu auf der beiliegen-
den Einladung.


Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.2
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600 600 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 /ColorTransform 1 >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 72 dpi
     Downsampling für Bilder über: 108 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 /ColorTransform 1 >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: Adobe Gray - 20% Dot Gain
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Average
     /GrayImageDownsampleType /Average
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /CalGrayProfile (Adobe Gray - 20% Dot Gain)
     /ColorImageResolution 72
     /UsePrologue false
     /MonoImageResolution 300
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings false
     /CompatibilityLevel 1.2
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket false
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Average
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)
     /ParseDSCComments true
     /PreserveEPSInfo false
     /MonoImageDepth -1
     /AutoFilterGrayImages true
     /SubsetFonts true
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 /ColorTransform 1 >>
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /PageByPage
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveOPIComments false
     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]
     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 /ColorTransform 1 >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo false
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /GrayImageResolution 72
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts true
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo false
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 600 600 ]
>> setpagedevice


RUCKBLICK

NEUE (ALTE?) TRENDS IM MARKETING
Riickblick auf die Auftaktveranstaltung zum Jahresthema 2002 am 28.01.2002

Wenn sich (iber 350 Teilnehmer
zu einer Veranstaltung des
MCM anmelden, dann ist dies
allein schon ein Indiz dafiir, wie
richtig wir mit der Wahl des
Jahresthemas Trends liegen. So
stieB die Diskussion unter aus-
gewdhlten Experten auf sehr
hohes Interesse und veranlasste
viele Mitglieder und Gaste noch
bis in den spéten Abend beim
Get together mit Bier und einem
kleinen Imbiss zu bleiben.

Gibt es neue Trends im Marke-
ting? Wenn ja, welcher neuen
Instrumente sollte sich ein Mar-

keting-Entscheider bedienen?
Sind Trends in der heutigen
Gesellschaft iberhaupt noch zu
erfassen und wenn ja: spielen
sie denn noch eine Rolle? Mit
diesen Fragen beschiéftigten
sich die fiinf Experten aus Wirt-
schaft, Werbung und Forschung
— duBerst kompetent moderiert
von Michael Geffken, dem
Miinchner Korrespondenten
der WirtschaftsWoche.

"Es gibt keine Trends!", behaup-
tet Dr. Christoph Herrmann, Cli-
ent Service Director und Mit-
glied der Geschaftsleitung von

Leo Burnett, Frankfurt, zumin-
dest nicht in der Art, wie Trend-
scouts sie erheben. Die Bediirf-
nisse der Menschen seien zu
unterschiedlich, um von der ulti-
mativen Giiltigkeit eines Trends
zu sprechen. Erfolgreiches Mar-
keting solle daher als
"Geschmacksverstérker" wirken
und dabei auf einen Wechsel
zwischen Kontinuitdt und Neue-
rung achten. Jede Marke habe
ihre eigene Strategie — erfolg-
versprechend sei es daher, auf
"Schubladen-Denken” zu ver-
zichten und sich eine "Cross-
Over-Mentalitét" anzueignen.
Klare Trends bei der Wahl der
Marketing-Instrumente kann Kai
Pohlmann, Geschaftsfiihrer der
Werbeagentur KMF aus Ham-
burg ausmachen: In Customer
Relations Management (CRM)
und Mobhile-Marketing sieht der
Werber die Zukunft — vor allem
bedingt durch geringere Kosten
bdten diese einen Vorteil
gegeniiber althergebrachten

ALTE?

TRENDS
im Marketing

Instrumenten. Die neuen Tech-
nologien ermdglichen eine sehr
personliche Ansprache der Kon-
sumenten.

Dr. Christian Bliimelhuber, Asso-
ciate Director des Center on
Global Brand Leadership emp-
fiehlt einen neuen, alten Trend:
"Gute Produkte, starke Marken
sowie einer enge Bindung an
den Kunden!" Die Aufgabe von
Marketing-Entscheidern sei es,
Profit zu schaffen. Dazu miisse

eine Marke inszeniert werden —
und zwar vornehmlich im Alltag
der Konsumenten. Diese Insze-
nierung miisse schlieBlich von
jedem Mitarbeiter eines Unter-
nehmens mit getragen werden,
nur so kénne die Marketing-
Strategie erfolgreich sein.
Stephan Teuber, Marktforscher
bei der Gesellschaft fiir innovati-
ves Marketing, prophezeit gleich
drei Marketing-Trends fiir das
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kommende Jahrzehnt: Balan-
cing, das Ausgleichen von
gesellschaftlichen Spannungen,
die Mobilisierung der Ressour-
cen des Konsumenten und die
Futuritét, also die Frage nach
der Zukunftstauglichkeit einzel-
ner Konsumgiiter. Marktfor-
schung, so der Experte weiter,
sei das zentrale Instrument fiir
die Entwicklung von Marketing-
Strategien.

Auch die Modehranche betreibe
Marktforschung, so Alon Jun-

Die Zukunft liegt im interaktiven
Dialog mit den Kunden, Direkt-
marketing unmittelbar auf den
Kunden zugeschnitten. Die Teil-
nehmer des Exklusivkreises
Internet konnten sich anhand
von erfolgreich durchgefiihrten
M-Business Aktionen davon
liberzeugen, dass mobile Busin-
ess-Losungen eine interessante
Madglichkeit sind, Aktionen
durchzufiihren - und somit Mar-
keting- und Kundenbindungspo-
tentiale aktiv zu nutzen. Selbst
kritischen Fragen hielten die vie-
len Praxisbeispiele stand!

Ein Beispiel: Fiir eine neue Pro-
dukteinfiihrung im Markenarti-

ger, verantwortlich fiir Vertrieb,
Marketing und Unternehmens-
strategie bei der Oui-Gruppe,
allerdings ohne dies als neuen
Trend zu betrachten. Fiir die
Modebranche gelte eher die
Planung von langerfristigen
Strategien. Das wichtigste
Instrument sei hier Brandbuil-
ding, so Junger. Dieses Ziel sei
nur durch ruhiges und konse-
quentes Arbeiten an der Marke
zu erreichen. Trends, so der
Experte, seien schliellich eine

M - BUSINESS
Riickblick auf den Exklusivkreis Internet am 04.02.2002

kelumfeld wird in der klassi-
schen Werbung eine Mobil-Nr.
angegeben, die angerufen wer-
den kann und die Teilnahme an
einem attraktiven Gewinnspiel
verhindet. Damit ist die richtige
Zielgruppe angesprochen, die
gleichzeitig die Zustimmung
("Permission’) fiir den Erhalt von
Informationen gibt. In einer sol-
chen Aktion entstanden viele
zigtausend Kontakte. Eine her-
vorragende Art Marketingimpul-
se zu setzen!

Eine andere Mdglichkeit sind
interessante Dienstleistungen!
Apollis Interactive setzt auch
Location-Based-Services, z.B.

Ergénzung zum Gesamtkonzept,
nicht aber einziges Mittel der
Marketing-Entscheider auf dem
Weg zum Erfolg.

Das Fazit von Moderator Micha-
el Geffken: "Marken diirfen sich
zwar an Trends orientieren, die
Markenfiihrung jedoch nicht!"
(Kerstin Ebser,
dot-communications)

Hinweise:

1. Sehr ausfiihrliche Beschrei-
bungen iiber die Entwicklung
von Trends finden Sie in dem
aktuellen Buch ,Neue Werte,
neue Wiinsche” der GIM Gesell-
schaft fiir innovative Marktfor-
schung, erschienen im Metropo-

mit dem Miinchner Flughafen.
So kann ein registrierter Besu-
cher zwei Stunden vor seinem
Abflug per SMS auf das Handy
erfahren, ob sein Flug piinktlich
ist, ob auf den ZufahrtsstralRen
zum Flughafen Stau ist und dhn-
liche Informationen.

Von mobilen Marketing-Kam-
pagnen {iber ganzheitliche
Branchenkonzepte bis hin zu
spezifischen Vertriebsldsungen —
die Moglichkeiten sind enorm.
Wir werden noch weitere inter-
essante Anwendungen im
M-Business sehen. Die Fach-
leute rechnen mit einem Durch-
bruch in den néchsten 3 Jahren!

ALTE?

TRENDS
im Marketing

litan Verlag, in dem der Teilneh-
mer am Podium Stephan Teuber
Mitautor ist. Es kostet 24,95 €.

2. Wir konnten den Teilnehmer
am Podium Dr. Christoph Herr-
mann dafiir gewinnen, mit
einem Fachkollegen zusammen
einen ganzen Tag lang ein Semi-
nar zum Thema Trends "Trends
erkennen, nutzen und steuern”
zu veranstalten und zwar am
Samstag, den 06.07.2002. Notie-
ren Sie sich den Termin, die Ein-
ladung kommt im Clubreport
04/2002.

Es war ein sehr interessanter
und langer Exklusivkreis an die-
sem Abend, den wir mit der
Firma Apollis Interactive und
Ihrem Geschaftsfiihrer Herrn
Blickhan bei einem sehr praxis-
nahmen Vortrag und bei einer
lebhaften Diskussion verbracht
haben. (Karin Paul)

Hinweis: Am 16.09.2002 greifen
wir das Thema wieder auf,
wenn wir in 3 bis 4 Kurzprésen-
tationen erfahren, wie die Welt
des M-Business in Zukunft aus-
sehen wird. "Anytime, anywhe-
re. Die Welt wird wireless."

(siehe MCM Jahresprogramm)
3
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TERMINPLAN 1. HALBJAHR 2002 TRENDS

im Marketing

Thema

Referent/Bemerkungen

Do 28.02., 19 Uhr

Riester und die betriebliche Altersversorgung

Exklusivkreis Finanzdienstleistungen

nur flir Mitglieder

Mo 11.03. 20 Uhr

Red Bull verleiht Fliiiiligel

Prasentation des Marketingpreistragers 2001 im P1 Géaste willkommen

Mi 20.03. 19 Uhr

Vertrieb und Direktmarketing bei Deutschlands
innovativsten Reisesender Sonnenklar

Exklusivkreis Direktmarketing

nur fiir Mitglieder

Fr 22.03. 16 Uhr

New World Cuisine

Koch Event mit Harald Schultes

fiir Mitglieder und Partner

Di 16.04. Exklusivkreis Medien nur flir Mitglieder
Fr 19.04 e Marketing fiir Vorsprung Technik AUDI Ingolstadt fiir Mitglieder und Partner
Mo 29.04. i Mitgliederversammlung nur fiir Mitglieder
Mi 15.05. @ Exklusivkreis Internet nur fiir Mitglieder
Mo 10.06. @ Exklusivkreis Medien nur flir Mitglieder
Do 13.06 ﬁﬁi Fussball regiert die Welt Premiere World fiir Mitglieder und Partner
Mo 17.06. i Kommunikation und Marke im Spiegel von Trends Expertendiskussion Géste willkommen

Fr/Sa 21./22.06. M Miinchen bei Nacht Tour durch Miinchen fiir Mitglieder und Partner

Infos im Géste willkommen

Internet beachten

jeweils letzter Junioren-Stammtisch

Mi im Monat
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Anderungen und Ergénzungen des Programmes vorbehalten; Sie erfahren den aktuellen Stand im Internet unter www.marketing-muenchen.de und durch den monatlich erscheinenden Clubreport.

VERANSTALTUNGEN VON KOOPERA-
TIONSPARTNERN DES MCM

MIETNACHFOLGER GESUCHT

Ein Clubmitglied sucht Mietnachfolger fiir 180 gm Biiro in Solln
(ca. 1.800 € + NK) direkt an der S-Bahn. Bezug nach Vereinbarung.
¢ Brand Leadership im Zeitalter Infos in der Redaktion erfragen.
der Medienrevolution am
01.03.2002, 09:30 Uhr

Eine Tagung mit bekannten
Referenten im Freskensaal der
LMU Miinchen.

Kosten: 250 € pro Person,
MCM Mitglieder zahlen nur
200 €. Einladung liegt dem
Clubreport bei.

e Leistungsfahiges Messewesen
als Instrument moderner Mit-
telstandspolitik
Expertengespréch in der
Hanns Seidel Stiftung am
15.03.2002 12:00 bis 15:00 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos,
Anmeldung erforderlich, siehe
beiliegende Einladung.

INFORMATIONEN DER REDAKTION

Folgende Werbebeilagen empfehlen wir Ihrer Beachtung: Apollis
interactive AG (Torsten Rehfus, beachten Sie auch den Bericht
tiber den EK Internet auf Seite 3 des Clubreports), DVKS Deutsche
Verkaufer-Schule GmbH (Manfred Hartan) und Plansecur (Hans-
Joachim Trayser und Dr. Martin Marike). Die Werbebeilagen der
nachsten beiden Ausgaben des Clubreports sind ausgebucht.
Reservieren Sie Ihre Beilagen fiir die Clubreport Ausgaben ab Mai
2002 rechtzeitig.
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